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In Memoriam Leo Mildenberg
(13. Februar 1913-14. Januar 2001)

Am 14. Januar 2001 verstarb unser
Ehrenmitglied Leo Mildenberg an Herzversagen.
Mit ihm verliert die SNG eine ihrer ältesten
und interessantesten Persönlichkeiten. Eine

eingehende Würdigung wird in der SNR 80,

2001, erscheinen. Mit diesen Zeilen möchten
wir ihn nur kurz in Erinnerung rufen.

Geboren wurde Leo Mildenberg in Kassel,

am 13. Februar 1913. Er begann das Studium
von Alter Geschichte und Semitistik an der
Universität Frankfurt, wich aber schon 1933

vor den Nazis nach Dorpat in Estland aus, wo
er weiterstudierte, doktorierte und als

Dozent tätig war. Doch 1941 folgte die russische
Invasion im Baltikum, und sämtliche
Deutschen, gleich welcher Religion, wurden
deportiert Die Jahre 1941-1946 verbrachte Mil-

dernberg in einem Lager in Kasachstan, wo er
seine erste Frau, die Zürcherin Elsi Brunner,
kennenlernte, die unter ähnlichen Umständen

wie er nach Russland gelangt war. Mit
Hilfe des Roten Kreuzes und der Familie
Brunner konnten Leo und Elsi 1946

ausreisen, und 1947 kamen sie nach Zürich.
In Zürich plante er, seine Studien wieder

aufzunehmen. Jedoch, im Landesmuseum
lernte er Dietrich Schwarz kennen, der ihn
einerseits mit dem Doyen des Antiquitätenhandels,

Jacob Hirsch aus New York, bekannt

machte und andererseits mit dem damaligen
Direktor der Bank Leu, J.H. Pfeiffer. Beide
erkannten die Fähigkeiten des damals 35-Jährigen.

Die Folge war die Gründung der
Numismatischen Abteilung, die mit dem Eintritt
Mildenbergs in die Bank, am 1. Juni 1949,

stattfand. Unter seiner Leitung entwickelte
sich Leu bald zu einer renommierten Munz-

handlung, die sich nach 1954 auch im
Auktionswesen einen Namen schaffte.

Mit der SNG war Leo Mildenberg seit
seiner Ankunft in Zürich verbunden. Schon 1947

erschien einerster Aufsatz in der SNR. auf den
zahlreiche weitere folgten. Von 1966 bis 1980

war er Alleinredaktor der SNR; aus dieser Zeit

stammen wichtige Arbeiten wie der «Fund

von Corcelles» und die 4-teilige «Coins of Punic

Sicily». Zudem gehörte er während .lahren
dem Vorstand der SNG an.

Wir kennen Leo Mildenberg auch als den

grossen Kenner der jüdischen Numismatik -
das monumentale Corpus «The Coinage of the
Bar Kokhba War» erschien 1984 -, als

begeisterten Sammler antiker Tierskulpturen
und als mitreissenden Redner - ältere SNG-

Mitglieder mögen sich an seine Vorträge
erinnern. Was wir verlieren, ist eine grosszugige,
liebenswerte und humorvolle Persönlichkeit
und ein guter Freund.

Silvia Hinter

Korrigenda Korrigenda zu Heft 200:

Seite 67, Zeilen 5-7:
Bei der elektronischen Übertragung des Textes zu diesem Artikel sind zwei Buchstaben verstümmelt

worden. Richtig heisst es:

Vs.: Bekränzte Büste n. rechts. M I T T I w C I [V I T A T I].
Rs.: Kreuz auf 2 Stufen zw. C - A. Doppelter Perlkreis. [-?-] I R M I C (-?-

Vgl. B. 2942 (MITTIS CIVITATI / CHVLDIRICV MVNITA).
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